
Diesel-Hochdruckpumpen sind wesentliche Komponenten moderner Dieselmotoren. 
Sie werden verwendet, um den Kraftstoff (Diesel) mit hohem Druck in den Motor 
einzuspritzen. Ihre Hauptfunktion besteht darin, den Kraftstoffdruck hochzuerhöhen, 
sodass er präzise und effizient über die Injektoren direkt in die Brennkammer des 
Motors eingespritzt werden kann.

Funktion von Diesel-Hochdruckpumpen
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Meat&Doria 78742 
Hoffer Products 7508742 

Hochdruckpumpen
Diesel-

Versorgung des Einspritzsystems1

Die Diesel-Hochdruckpumpe ist dafür verantwortlich, den Kraftstoff dem Einspritz-
system zuzuführen und ihn auf den richtigen Druck für eine optimale Einspritzung 
zu bringen.

Hoher Druck2

Hochdruckpumpen erzeugen einen Druck von bis zu 2000–2500 bar oder mehr, 
abhängig vom Motortyp und den Spezifikationen des Einspritzsystems. Der hohe 
Druck ist notwendig, um den Kraftstoff zu „zerstäuben“ und eine bessere Verbren-
nung zu ermöglichen.



Motoreneffizienz
Ein gut abgestimmtes Einspritzsystem, 
das von einer Hochdruckpumpe unter-
stützt wird, trägt zu einer vollständigen 
Kraftstoffverbrennung durch die Injekto-
ren bei. Dadurch wird die Motoreffizienz 
verbessert, der Kraftstoffverbrauch redu-
ziert und die Einhaltung der Emissions-
vorschriften gemäß den Herstellerspezi-
fikationen gewährleistet.

Zuverlässigkeit und Langlebigkeit
Die Hochdruckpumpe trägt zur langen 
Lebensdauer des Motors bei, indem sie 
über einen längeren Zeitraum eine effizi-
ente Betriebsleistung sicherstellt.

Anwendung und Vorteile

Arten von Diesel-Hochdruckpumpen

Elektronische Pumpen Elektronische, phasengesteuerte 
Hochdruckpumpen

Hochdruckpumpen mit Druck- und Durch-
flussreglern

Schwieriger Motorstart

Übermäßige Rauchentwicklung

Ungewöhnliche Geräusche

Leistungsverlust

Aufleuchten der 
Motorkontrollleuchte

Unruhiger Leerlauf

Symptome eines Defekts am 
Fahrzeug

Steuerung der Kraftstoffmenge
Die Pumpe reguliert die Menge an Kraftstoff, die entsprechend der Motoranforderung 
eingespritzt werden muss. Dies geschieht über das elektronische Motorsteuerungssystem 
(ECU) mithilfe von Druck- und Durchflussreglern.
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Kontrollen

WerkzeugeÜberprüfung des Betriebsdrucks

Hochdruckpumpen müssen einen hohen 
Druck erzeugen (bis zu 2000–2500 bar 
oder mehr). Es ist entscheidend zu über-
prüfen, ob der Hochdruck innerhalb der 
vom Motorhersteller festgelegten Para-
meter liegt.

Verwendung von Diagnosegeräten und 
speziellen Manometern für Dieselsysteme 
zur Messung des Einspritzdrucks unter 
verschiedenen Motorlastbedingungen.

Überprüfung des Betriebsdrucks

Überprüfung der Kraftstoffqualität

Verunreinigungen im Kraftstoff, wie 
Wasser, Schmutzpartikel oder andere 
Schadstoffe, können die Pumpe und die 
Injektoren beschädigen. Es ist wichtig, 
regelmäßige Kontrollen der Kraftstoff-
qualität und auf mögliche Verunreini-
gungen durchzuführen.

Kraftstoffüberprüfung Kraftstofffilterung

Sicherstellen, dass die Kraftstofffilter 
sauber und in gutem Zustand sind. 
Verstopfte oder beschädigte Filter können 
die Kraftstoffqualität beeinträchtigen 
und die Pumpe beschädigen.

Überprüfung des Kraftstoffflusses

Die Hochdruckpumpe muss einen kons-
tanten und ausreichenden Kraftstofffluss 
gewährleisten. Ist der Durchfluss zu nied-
rig, kann die Pumpe den erforderlichen 
Druck nicht aufrechterhalten. Der Kraft-
stoffdurchsatz muss gemessen und mit 
den Herstellerspezifikationen verglichen 
werden.

Kraftstoffdurchflussprüfung

Sicherstellen, dass keine Verstopfungen 
in den Kraftstoffleitungen vorliegen, die 
den Fluss zur Pumpe einschränken 
könnten.

Leitungsprüfung

Überprüfung der Niederdruckpumpe

Prüfung mit speziellen Niederdruckma-
nometern. Die optimalen Betriebsdrücke 
variieren zwischen 1,5 bar und 5/6 bar, 
abhängig von den Spezifikationen des 
Herstellers und des verbauten Systems.
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Überprüfung auf Kraftstofflecks

Die Pumpe und ihre Leitungen auf mög-
liche Leckagen überprüfen. Kraftstoff-
lecks können die Systemeffizienz verrin-
gern und im schlimmsten Fall zu Schä-
den oder Bränden führen.

Inspektion der Dichtungen und 
Anschlüsse

Einsatz von Diagnosegeräten und spezi-
ellen Manometern für Dieselsysteme 
zur Messung des Einspritzdrucks unter 
verschiedenen Motorlastbedingungen.

Leckageprüfung

Elektronische Diagnose

Falls die Pumpe von einer elektroni-
schen Steuereinheit (ECU) geregelt wird, 
ist eine elektronische Diagnose erfor-
derlich, um sicherzustellen, dass keine 
Fehlfunktionen oder Fehler im System 
vorliegen. Die ECU überwacht und regu-
liert den Kraftstoffdruck und -fluss; 
daher können elektronische Probleme 
die Leistung beeinträchtigen.

Überprüfung der Sensoren und Regler

Sensoren, Druck-, Temperatur- und Durch-
flussregler müssen geprüft werden, um 
sicherzustellen, dass sie korrekte Daten 
an die ECU liefern.

Überprüfung der korrekten Funktion des elektronischen Systems
(für elektronische Pumpen)

Verschleißkontrolle

Überprüfung des Verschleißzustands der 
Komponenten.

Komponentenprüfung

Ausrichtungsinspektion

Es ist wichtig sicherzustellen, dass die 
Pumpe korrekt zur Motorachse ausge-
richtet ist. Eine falsche Ausrichtung 
kann zu übermäßigem Verschleiß führen 
und die Pumpe beschädigen.

Überprüfung der Pumpenhalterungen

Überprüfen, ob die Pumpe fest an der 
Motorflansch befestigt ist und ob die 
Halterungen nicht beschädigt oder locker 
sind.

Korrekte Phaseneinstellung für pha-
sengesteuerte Hochdruckpumpen

Ausrichtung und Positionierung 
der Pumpe
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Injektorprüfung

Die Injektoren müssen zusammen 
mit der Pumpe überprüft werden, da 
eine defekte Pumpe die Funktion der 
Injektoren beeinträchtigen kann. Es ist 
wichtig sicherzustellen, dass die Injekto-
ren nicht verstopft sind und dass die 
Kraftstoffeinspritzung korrekt erfolgt 
(Zerstäubung und Fluss).

Pumpenkodierung prüfen

Verwendung von Diagnosegeräten und 
speziellen Manometern für Dieselsysteme 
zur Messung des Einspritzdrucks unter 
verschiedenen Motorlastbedingungen.

Überprüfung der Injektoren Überprüfung der Kodierung und 
Programmierung

Häufige Fehlercodes von Hochdruckpumpen für Dieselmotoren

mögliche Ursache: Verstopfter Kraft-
stofffilter, defekte Hochdruckpumpe, 
fehlerhafter Kraftstoffdrucksensor.

Lösung: Kraftstofffilter überprüfen, 
Pumpe auf Lecks oder Fehlfunktio-
nen kontrollieren, Drucksensor 
testen.

P0087 – Kraftstoffdruck zu niedrig

mögliche Ursache: Defekter Druck-
regler, beschädigte Hochdruckpum-
pe.

Lösung: Druckregler überprüfen, 
Hochdruckpumpe auf Anomalien 
testen.

P0088 – Kraftstoffdruck zu hoch

mögliche Ursache: Probleme mit 
den Injektorschaltkreisen, beschä-
digte Kabel.

Lösung: Injektoranschlüsse und 
Verkabelung überprüfen.

Lösung: Die Hochdruckpumpe über-
prüfen, die Injektoren kontrollieren.

P0200 – Injektor-Schaltkreisfehler
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P0190 – Fehler im Kraftstoffdrucksensor (Rail-Sensor)

Unregelmäßiger Motorlauf Schlechte Kaltstartqualität

Keine Leistung im oberen Drehzahl-
bereich

Hinweis zur CP4-Version, die in modernen Fahrzeugmodellen verbaut ist.

Ein häufiger Defekt ist der Bruch der inneren Pumpenkomponenten. Die Ursache für 
diesen Schaden liegt meist in unsachgemäßer Wartung (nicht durchgeführte oder falsch 
ausgeführte Inspektionen) sowie in der Verwendung von nicht normgerechtem Diesel-
kraftstoff.

Motor geht aus, Motorkontrollleuch-
te leuchtet auf

P0089 – Fehler im Kraftstoffdruckregler

Reparaturanweisungen für Hochdruck-Dieselpumpen

Erste Diagnose

Erforderliche Werkzeuge: Diagnosegerät, Kraftstoffdruckmanometer, Werkzeuge zur 
Pumpendemontage.

Fehlercodes mit einem Diagnosegerät auslesen.

Daten analysieren, um festzustellen, ob Probleme mit der Hochdruckpumpe oder den 
damit verbundenen Sensoren vorliegen.

Überprüfung des Kraftstoffdrucks

Diagnosegerät oder Manometer an die Kraftstoffversorgungsleitung anschließen, um 
den Druck zu messen.

Ist der Druck zu niedrig oder zu hoch, kann dies auf eine defekte Pumpe oder ein Problem 
mit dem Druckregler hinweisen.

Überprüfung des Kraftstofffilters

Kraftstofffilter reinigen oder ersetzen, da ein verstopfter Filter die Kraftstoffzufuhr 
verringern und zu unzureichendem Druck führen kann.

Überprüfung des Tanks und der Kraftstoffleitungen

Sicherstellen, dass das System sauber ist.
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Ausbau und Austausch der Hochdruckpumpe

Schutzabdeckung und Pumpenanschlüsse entfernen.

Elektrischen Anschluss der Pumpe trennen und Kraftstoffleitungen lösen.

Pumpe ausbauen.

Nach der Demontage die Pumpe auf sichtbare Schäden oder Verschleißspuren überprü-
fen (z. B. defekte Lager oder abgenutzte Bauteile).

Überprüfung der Sensoren und Regler

Sensoren und Kraftstoffdruckregler sowie Kraftstofftemperatursensoren überprüfen, da 
diese die Pumpensteuerung beeinflussen können.

Austausch von verschlissenen Komponenten

Falls die Pumpe oder der Druckregler beschädigt ist, müssen sie durch qualitativ hoch-
wertige Ersatzteile ersetzt werden.

Falls erforderlich, auch Kraftstoffdrucksensoren oder andere elektronische Komponenten 
erneuern.

Der Prüfstandstest ist entscheidend, um festzustellen, ob die Pumpe tatsächlich defekt 
ist und um weitere potenzielle Probleme im Fahrzeugsystem zu diagnostizieren.

Hochdruckpumpen-Prüfung auf dem Prüfstand

Ein Prüfstand für Hochdruckpumpen ermöglicht es, reale Betriebsbedingungen zu 
simulieren und den Kraftstoffdruck sowie den Durchfluss zu messen. Die wichtigsten 
Schritte für einen Prüfstandstest sind:

Einstellung der Drehzahl gemäß den Herstellerspezifikationen.

Messung von Durchfluss und Druck der Pumpe unter verschiedenen Bedingungen

Überprüfung der Pumpenreaktion auf Veränderungen von Drehzahl und Druck 
sowie Analyse der Sollwerte.

Prüfung der Pumpe auf dem Prüfstand

Prüfstand: Die Hochdruckpumpe wird auf einem Prüfstand getestet, um ihre Fähigkeit 
zur Druckerzeugung und Kraftstoffförderung zu überprüfen. Dafür sind spezielle Testge-
räte erforderlich, die den Motorbetrieb simulieren.

Durchflussprüfung: Messung des Kraftstoffdurchflusses, um sicherzustellen, dass er 
den Herstellerspezifikationen entspricht.

Druckprüfung: Kontrolle, ob die Pumpe den erforderlichen Druck während des Tests 
stabil halten kann.
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Verwandte Produkte

Meat&Doria 98163
Hoffer Products 98163

Meat&Doria 98463
Hoffer Products 98463

Meat&Doria 9497
Hoffer Products 8029497

Meat&Doria 9498
Hoffer Products 8029498

Meat&Doria 9341
Hoffer Products 8029341

Meat&Doria 9418
Hoffer Products 8029418

Meat&Doria 9768
Hoffer Products 8029768

Meat&Doria 98289
Hoffer Products 80298289

Meat&Doria 98549
Hoffer Products 80298549

Meat&Doria 9122
Hoffer Products 8029122

Meat&Doria 98859
Hoffer Products 98859

Meat&Doria 98636
Hoffer Products 80298636

Meat&Doria 98698
Hoffer Products 80298698

Druckregler

Verbindungsstücke

Buchsen

Nockenwellen

Pumpenstößel Pumpelemente CP1

Meat&Doria 98874
Hoffer Products 98874

Dichtungskappen

Meat&Doria 98731
Hoffer Products 80298731

Dichtungen

Reparatursatz für Pumpen

Meat&Doria 98261  
Hoffer Products 80298261


